
 
 
 



ST. GEORGEN   M O R G E N 
 

Blumenschmuckaktion 
 
 
Die Blumenschmuckaktion der Land-
wirtschaftskammer für Oberösterreich 
wird auch heuer wieder unter dem Titel 
„Unser Ort soll schöner werden“ 
durchgeführt. 
 

 
 
 
 
 
 

 
St.Georgen im Attergau ist eine Tou-
rismusgemeinde. Das Erscheinungsbild 
des Marktes und der Ortschaften ist 
wesentlich davon abhängig, wie sich 
der Ort und die Häuser präsentieren. 
 
In diese Aktion können Wohnhäuser, 
Bauernhäuser, Geschäftshäuser sowie  
Gasthäuser und öffentliche Gebäude 
einbezogen werden. Es wird dabei das 
Einzelobjekt bewertet und großes 
Augenmerk auf die Gesamtwirkung 

elegt. g 
Alle Teilnehmer werden mit Ehrenge-
schenken belohnt. Die zwei schönsten 
Häuser werden  alle 3 Jahre für die Be-
zirks-Bewertung gemeldet. 
 
Die Marktgemeinde hofft, dass sich 
auch heuer wiederum recht viele Haus-
besitzer an dieser Aktion beteiligen 
werden und ersucht um Anmeldung 
mittels nachstehendem Formblatt bis 
spätestens 12. Juli 2002.  
 

- - - - - - �- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -�- - - - - - -  
 
 

Bitte Ausschneiden und beim Marktgemeindeamt abgeben ! �
 

A N M E L D U N G 
 
 
Name: ………………………………………………………………………………………….. 
 
Anschrift: ………………………………………………………………………………………. 
 

Ich melde mich zur Teilnahme an der Blumenschmuckaktion 2002 an. 
 

� Wohnhaus   � Bauernhaus � Geschäfts- od. Gasthaus 
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F E U E R B R A N D 
 

STARKER BEFALL WIRD BEFÜRCHTET 
 
Ausbreitung  

Grundsätzlich ist anfallendes Schad-
material auf eigene Kosten selbst zu 
entsorgen bzw. am eigenen Grund-
stück zu verbrennen. Hiefür können 
auch die Dienste des O.ö. Maschinen-
ringes herangezogen und beansprucht 
werden.  

Aufgrund der jetzt wieder eher feuch-
ten Witterung ist auch heuer wieder mit 
einem starken Auftreten des Feuer-
brandes zu rechnen, der sich immer 
weiter ausbreitet. 
 

 

 
Bei einzelnen Härtefällen besteht je-
doch die Möglichkeit einer finanziellen 
Unterstützung.  
 
Vorbeugende Maßnahmen 
 
Eine weitere Ausbreitung des Feuer-
brandes kann nur durch eine flächen-
deckende, rasche und schlagkräftige 
Bekämpfung verhindert bzw. gemildert 
werden.  
Die Garten- bzw. Grundbesitzer wer-
den daher um MITHILFE ersucht.  
 
Ein Verschwinden der landschaftsprä-
genden Streuobstbestände würde eine 
massive Beeinträchtigung des Land-
schaftsbildes bedeuten und hätte un-
absehbare negative Auswirkungen in 
vielen Bereichen zur Folge.  
 

 Alternativen  
Wichtig ist das rechtzeitige Erkennen 
befallener Pflanzen.  

 
Abschließend sei darauf hingewiesen, 
dass bei Neu- oder Umgestaltungen 
von Gartenanlagen Pflanzen verwen-
det werden, die nicht als feuerbrandge-
fährdet gelten. (Prospektmaterial am 
Gemeindeamt erhältlich) 

 
Diagnose nicht immer einfach! 
 
Trotz der Vielzahl an beobachtbaren 
Symptomen ist es schwierig, einen 
Feuerbrandbefall eindeutig zu diagnos-
tizieren. Sollte sich ein Verdachtsmo-
ment bestätigen, so ist jeder Eigentü-
mer zur sofortigen Anzeige bei der 
Gemeinde verpflichtet. 

 
Zur Nachpflanzung in Streuobstlagen 
gibt es in Kürze neue Förderungsricht-
linien. Voraussichtlich ab 3 Stück Ap-
fel- oder Birnenhalb- oder –hochstamm 
(lt. Sortenliste der Landwirtschafts-
kammer) kann eine Beihilfe erwirkt 
werden.

 
Tel. 07667/6255-16 (Gemeindeamt) 
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Frau Irene Willner arbeitet seit Mai als 
Stützkraft bei uns; außerdem absolviert 
sie ihr Praktikum zur Kindergartenhelfe-
rin ! 
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Am „Tag der offenen Tür“ konnten wir 
sehr viele interessierte Besucher be-
grüßen ! 
 
Für die Hilfe beim Errichten des Büffets 
möchten wir uns bei allen fleißigen Hel-
fern bedanken – besonders bei Frau 
Kletzl, die uns mit tollen Bauernkrapfen 
versorgte ! 
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Am 30. April stellten wir wieder „unse-
ren“ Maibaum vor dem Kindergarten 
auf. Viele starke Hände wurden dazu 
gebraucht. – Zur Belohnung gab es 
anschließend eine „Würsteljause“. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
 
 
Aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes vom 16. April 2002 wird gemäß 
§ 8 des Gemeindebedienstetengesetzes 2001, LGBl. 48/2001,  die Stelle eine(r)s  
BAUTECHNIKER(IN)S – VBI b, für die Bauabteilung öffentlich zur Besetzung 
ausgeschrieben. 
 
Der Dienstantritt soll ehestmöglich, jedoch spätestens am 1. Juli 2002 erfolgen. 
 
Die BewerberInnen müssen die im Oö. Gemeindebedienstetengesetz enthaltenen 
allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen erfüllen. Der Abschluss einer „HTBLA mit 
baugewerberechtlicher Richtung“ und mehrjähriger Berufserfahrung als Bauleiter im 
Hoch- oder Tiefbaubereich ist erforderlich. Die Gemeindebeamtenfachprüfung muss 
innerhalb von 3 Jahren nachgeholt werden. 
Männliche Bewerber haben den Nachweis über den abgeleisteten Präsenz- oder Zi-
vildienst vorzulegen. 
 
Erwartet werden: 
�� Erfahrung im Projektmanagement sowie sehr gute Anwenderkenntnisse in der 

EDV. 
�� Fachliche und persönliche Flexibilität. 
�� Gutes Auftreten und Geschick bzw. Einfühlungsvermögen im Umgang mit den 

Bürgern. 
�� Bereitschaft zu Mehrleistungen und Weiterbildung im fachlichen sowie im persön-

lichen Bereich. 
�� Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise. 
 
Bewerbungen sind ausschließlich unter Verwendung der beim Marktgemeindeamt St. 
Georgen im Attergau, 4880 St. Georgen im Attergau, Attergaustraße 21, (Tel. 
07667/6255-0*) aufliegenden Bewerbungsbögen so rechtzeitig einzubringen, dass 
diese bis spätestens 31. Mai 2002 beim Marktgemeindeamt St. Georgen im Attergau, 
Amtsleitung, einlangen. 
 
Einheimische BewerberInnen genießen bei gleichen Voraussetzungen den Vorrang. 
 
 

Der Bürgermeister: 
 

J. Pichler eh. 
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Grundsteuer- Befreiung 
 
Für Bauten, durch die neuer Wohnraum 
(eine oder mehrere abgeschlossene 
Wohnung(en) geschaffen wird, kann – 
nach Beendigung der Bauführung – um 
Grundsteuerbefreiung angesucht wer-
den. 
 
Voraussetzungen: 

- Wohnung mit höchstens 150 m² 
Nutzfläche, 

- zur Deckung eines ganzjährig 
gegebenen Wohnungsbedarfes 
(keine Ferien- oder Wochen-
endwohnung !!). 

 
Die Befreiung gilt jedenfalls für Bauten, 
die nach dem Oö. Wohnbauförde-
rungsgesetz oder nach den Satzungen 
des Landes-Wohnungs- und Siedlungs-
fonds gefördert wurden. (150 m² Gren-
ze beachten !!) 
 
Für nähere Auskünfte stehen die zu-
ständigen Sachbearbeiter der Markt-
gemeinde St. Georgen i.A. (Abtlg. 
Steuern u. Abgaben) gerne zur Verfü-
gung. 
 

 
 

Wasserzähler-Ablesung 
 
In den nächsten Tagen erhalten Sie die 
Ablesekarten für den Abrechnungszeit-
raum Juni 2001 bis Mai 2002 per Post 
zugeschickt. 
 
Sie werden ersucht, den Zählerstand 
ehestmöglich bekanntzugeben. 
 
Es besteht auch die Möglichkeit, den 
Zählerstand mittels eines Formulares 
auf unserer Gemeinde-Homepage 
(www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at) 
bekanntzugeben. 
 
Wir danken für Ihre Mithilfe. 

KLIMASCHUTZ – TRANS FAIR 
 
„Ich verbeuge mich vor jeder Tasse 
Kaffe.“Das sagen Menschen, die Kaf-
feebauern beim Arbeiten zugeschaut 
haben. 
 
Am 4. Mai war der 7. „Europäische 
Weltladentag“, an dem Kaffee aus or-
ganisch, biologischen Kaffeeanbau ver-
kauft wurde. 
 
Das ganze Jahr wird die Kaffeepflanze 
gepflegt und gehegt. Weil keine Sprüh-
mittel verwendet werden, muss das 
Unkraut mit der Machete ausgerottet 
werden. Diese Bauern haben sich or-
ganisiert und liefern ihre Bohnen an 
EZA 3. Welt. Verkauft wird der Kaffee 
unter dem Namen „ORGANICO“ und 
„MUNDO“. Dieser Kaffee ist höchste 
Qualität und wird in 60 Weltläden in 
Österreich und bei uns alle 14 Tage am 
Stand (neben Papiergeschäft Schnee-
weiß) verkauft. 
Organico Espresso wurde in der Zeit-
schrift „Konsument“ Testsieger. 
 
Für einen 45 kg-Sack erhalten diese 
Bauern 650 Peso – dies ist ein „Fairer 
Preis“. Der Weltmarktpreis ist so niedrig 
wie vor 30 Jahren, da können die 
Kleinbauern nicht überleben. (340 – 
450 Peso) 
 
Wir alle können mit dem Kauf dieser 
Produkte einen kleinen Beitrag leis-
ten,. 
 

 
 

Seite 8 

http://www.st-georgen-attergau.ooe.gv.at/


ST. GEORGEN   M O R G E N 
 

KRANKENHILFEKURSE Neues aus der 
Öffentlichen Bücherei  

Das Rote Kreuz bietet neuerdings Kran-
kenhilfekurse im Modulsystem an. Dabei 
kann auf spezifische Themen, wie z.B. Alz-
heimer, Diabetes, Schlaganfall usw. gezielt 
eingegangen werden. 

der Pfarre 
 
Mehr als 300 neue Bücher konnten in der 
letzten Zeit angekauft werden: 

- Bilderbücher für die Kleinsten   
- Bücher für Erstleser Weitere Schwerpunke sind: 
- Comics, aber auch zahlreiche 

Klassiker der Deutschen Literatur 
und natürlich auch aktuelle 
Unterhaltungsliteratur. 

- Krankenhilfe bzw. Altenhilfe zu 
Hause – Theorie und Praxis im 
Umgang mit pflegebedürftigen 
Personen   - Verschiedene Krankheitsbilder – 
wie gehe ich damit um  Schauen Sie doch einfach einmal vorbei. 

Das Team der Pfarrbücherei würde sich 
über Ihren Besuch sehr freuen. - Altersveränderungen 

- Soziale Angebote des Bezirkes 
Vöcklabruck – wo finde ich Hilfe, 
bzw. welche Hilfsmittel stehen zur 
Verfügung 

 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 15.30 – 17.00 Uhr 
Freitag 15.30 – 17.00 Uhr  
Sonntag 08.30 – 11.30 Uhr Beginn von Krankenhilfekursen am  
  
Preise: Dienstag, den 4. Juni 2002 um 19.00 Uhr 

an folgenden Dienststellen: Kinder u. Jugendliche € 0,30/Buch (3 Wo-
chen)  Erwachsene: € 0,50/Buch (3 Wochen) Rotes Kreuz Mondsee, Prielhofstraße 2 Einzelleserjahreskarte: € 9,-- f. 1 Jahr Rotes Kreuz St. Georgen i.A., Stelzha-

merstraße 18 Familienjahreskarte:     € 18,-- f. 1 Jahr 
 Rotes Kreuz Vöcklabruck, Krankenhaus-

straße 1  

Urlaub mit Sicherheitsnetz –  
„Betreutes Reisen“ mit dem 

Roten Kreuz macht’s möglich ! 
Der Kurs dauert insgesamt 16 Stunden und 
kostet € 29,-- (S 400,--) und  wird auf 5 
Abende aufgeteilt. Die weiteren Termine 
werden am ersten Kursabend festgelegt. 
Es können auch einzelne Module/Abende 
besucht  werden  (Kosten  € 7,27  pro   
Abend). 

 
„Ich würde ja gerne verreisen, aber ich bin 
körperlich nicht mehr ganz fit. Wer hilft mir, 
wenn wirklich etwas passieren sollte ?“ 
 

 Um diese Sorgen kümmert sich seit nun-
mehr 4 Jahren das Rote Kreuz OÖ. Bereits 
616 Reiseteilnehmer konnten so einen un-
beschwerten und sicheren Urlaub genie-
ßen. Denn Diplomkrankenschwestern und 
–pfleger, Rotkreuz-Sanitäter und bei Aus-
landsreisen auch ein Arzt, sind immer mit 
dabei. Sie stehen rund um die Uhr zur Ver-
fügung und geben Sicherheit und Hilfestel-
lung, wenn gesundheitliche Probleme auf-
treten sollten. 

Anmeldungen bzw. nähere Auskünfte beim 
Roten Kreuz, Bezirksstelle Vöcklabruck, Fr. 
Prammer Tel. 07672/28144 DW 23. 
 

 
 

S O N N T A G S D I E N S T 
Apotheke St. Georgen i.A. 

 
Bei Inanspruchnahme des Sonntags-
dienstes (Bereitschaftsdienst) wird er-
sucht bei der „Dienstglocke“ zu läuten, 
da die Apotheke nicht wie bisher am 
Sonntag Vormittag zwischen 8.30 und 
11.00 Uhr geöffnet ist. 

 
Information erhalten Sie bei: 
Rotes Kreuz, Bezirksstelle Vöcklabruck, 
Krankenhausstraße 1, 4840 Vöcklabruck 
Ansprechpartnerin: 
Frau Helga Anschober Tel. 07672/28144-90 
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Der Sportverein 
„U S C    A T T E R G A U“ 

stellt sich vor. 
 
Sehr geehrte Sportfreunde ! 
 
Als Obmann des USC ATTERGAU ist es mir ein großes Anliegen unseren Verein und die 
verantwortlichen Funktionäre – die bereits für über 900 Mitglieder zuständig sind – vorzu-
stellen. 
 

Dazu ist die Gemeinde-Zeitung 
„St.GeorgenMorgen“ – in der wir 
Sie auch weiterhin über die aktuellen 
Themen unserer 9 Sektionen infor-
mieren wollen - sehr gut geeignet. 
Mein (Unser) Ziel ist es, die Mitglie-
derzahl noch zu vergrößern und wenn 
möglich weitere Sektionen dazuzu-
gewinnen, denn ich kann mir vorstel-
len, dass ein großer Verein mehr er-
reichen kann (Sportstättenbau; finan-
zielle Unterstützung der öffentlichen 
Hand, der Wirtschaft, usw.) als meh-
rere kleine Vereine. 
Der USC ATTERGAU wird sich wei-
terhin bemühen, allen Mitgliedern 
Sportarten mit gut ausgebildeten 

Trainern und Übungsleitern anzubieten. Daher bedanke ich mich auch bei allen Funktionären 
und Helfern für ihre vorbildliche Arbeit und wünsche allen Sportlerinnen und Sportlern viel 
Erfolg und Gesundheit. 
 

Christian Peter Bachner 
 

Am 22. April 2002 wurde von Herrn Landes-

hauptmann Dr. Josef Pühringer das „Landes-

sportehrenzeichen in Gold“ an unseren Ehren-

obmann Fritz Fischer überreicht. 

 

Wir gratulieren herzlich zu dieser hohen Aus-

zeichnung. 
 

Sportunion OÖ -- Jugendsportwochen im „Camp Sibley“ in Laussa � (Spiel, Spaß, Sport, ... mit fachkundi-
ger Betreuung) für Kinder Jahrgang 1988 - 1994  1. Woche vom 14. - 20. Juli   

2. Woche vom 21. - 27. Juli 
Kosten:     Mitglieder        100,- €               Nichtmitglieder 115,- € 

 
Nähere Information im Schaukasten bei der Attg. Raiffeisenbank 

Anmeldung bis 10. Juni 2002 bei Franz Kaltenleithner, Tel. 07667 / 6838 

Seite 10 



ST. GEORGEN   M O R G E N 
 

SEKTION FUSSBALL SEKTION KARATE 
  
Kontaktpersonen: Kontaktpersonen: 
Sektionsleiter: Hemetsberger Leopold Sektionsleiter:  Schachl Franz 
  Tel. 0664 / 4150150  Tel.  07667 / 7238 
SL-Stv: Baumann-Rott Franz SL-Stv.:  Roither Manfred 
 Tel. 0664 / 1429610 Tel. 07667 / 7250 

  
  

SEKTION SCHI SEKTION TISCHTENNIS 
  
Kontaktpersonen: Wenn du Interesse hast, und du glaubst für 

diesen Sport talentiert zu sein, melde dich 
einfach bei uns. Wir werden dich gerne 
näher über den Tischtennissport, und alles 
was du dafür benötigst beraten. 

Sektionsleiter:  Wachter Manfred 
 Tel.  07667 / 8901 

SL-Stv.:  Hemetsberger Gabriele 
Tel. 07667 / 6843 

 Am besten ist, du kommst an unseren Trai-
ningstagen Nachdem die Schisaison 2001/2002 bereits 

zu Ende ist, folgen weitere Informationen 
und eine Terminvorschau im kommenden 
Herbst. 

Montag: von 18:30 bis 21:00 Uhr 
Mittwoch: von 18:30 bis 21:00 Uhr 
in der Attergauhalle vorbei. 

  
 Kontaktpersonen: 

SEKTION  Sektionsleiter: Steinbichler Johann 
  Tel. 07667 / 7142 STOCKSCHÜTZEN oder  Klausecker Josef    Tel. 07667 / 8750 Kontaktpersonen:  Sektionsleiter:   Schmidt Hans-Peter    Tel. 07667 / 8326   

SEKTION BADMINTON Stockschützenhalle: Tel. 07667 / 8325 
  
Kontaktpersonen:  
Sektionsleiter:  Baumann Klaus SEKTION TENNIS  Tel. 0676 / 5009399  oder  Danter Johannes Kontaktpersonen:   Tel. 07667 / 8473 Sportl.Leiter:  Russ Karl-Heinz   Tel. 07667 / 6881  Tennisanlage: Tel. 07667 / 8496   

SEKTION BOGENSPORT  
 Sollten wir dein (Ihr) Interesse für unseren 

Sportverein - oder vielleicht eine bestimmte 
Sportart - geweckt haben, wende(n) dich (Sie 
sich) an eine der oben genannten Personen; sie 
erteilen nähere Auskünfte bzw. laden gerne zu 
einem unverbindlichen Trainingsbesuch ein. 

Kontaktpersonen: 
Sektionsleiter:  Lohninger Alfred 

 Tel.  0664 / 1121685 
SL-Stv.:  Tiefenthaler Hubert  

In den nächsten Gemeindenachrichten 
„St.GeorgenMorgen“ werden wir die ein-
zelnen Sektionen näher vorstellen. 

Tel. 07667 / 8921 
 

Weitere Infos auf unserer HomePage unter 
http://stadt.heim.at/london/160954/ 
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LG Schartner Bombe Attergau 

 

 
An alle laufbegeisterten 
Mädchen und Frauen !! 

  
Die LG SCHARTNER BOMBE ATTER-
GAU organisiert eine Fahrt zum  

„Frauenlauf“ 
„Rund um den Pichlingersee“ 

bei Linz am 2. Juni 2002. 
Die Fahrt findet mit einem Bus statt, wo-
für ein Unkostenbeitrag eingehoben 
wird. 
Für Anfängerinnen bietet sich die kurze 
Strecke mit 3,4 km (1 Runde um den See) 
als Schnupperlauf an. Für Fortgeschrit-
tene ist eine 6,8 km lange Strecke (2 
Runden) mit Zeitnehmung eingerichtet. 
Der Start findet um 10.00 Uhr (Kinder), 
10.30 Uhr (Schüler), 11.00 Uhr (Haupt-
lauf) statt. 
Abfahrt in St. Georgen i.A. ist um 8.00 
Uhr beim Schulzentrum. 
Startmöglichkeiten gibt es für Jahrgänge 
ab 1999. 
Nenngeld: €  4,- Minis, Schüler, Jugend 
                 €  9,- Erwachsene 
Siegerehrung ist um 13.00 Uhr. 
Die Anmeldung erfolgt durch die LG. 
 
Interessierte melden sich bitte unter der 
Tel.Nr. 07667 / 8272 (Roither Richard) 
oder 07667 / 621111 (Eder Helmut). 
Beschränkte Teilnehmerzahl (64 Perso-
nen). 

Bitte rasch anmelden ! 
 
 

3. Attergauer 5.000er 
 
Samstag, den 13. Juli 2002 

St. Georgen i.A. – Fußgängerzone 
Start 18.30 Uhr 

 
Auskünfte – Voranmeldung bei: 
Richard Roither Tel. 07667/8272 
Helmut Eder Tel. 07667/621111 
 
Aus organisatorischen Gründen 

Voranmeldung erbeten ! 

ATTERGAUER 
FREIZEITZENTRUM 2002 
 
Nutzen Sie jetzt dieses tolle An-
gebot ! 
 

FAMILIEN-SAISONKARTE 
 
zum Sensationspreis von € 40,-- 
 
 
Tennis-Hallen-Angebot 

 
15 Min. Vorreservierung b. Tennis 
statt € 9,-- nur € 6,-- pro Std. 
 
Tel. 07667/6784 
 

 
 

Einladung zum 
 
SCHÜLERSCHLUSSKONZERT 

 
Mittwoch, 29. Mai 2002 

um 18.00 Uhr 
in der Attergauhalle 

 
 

 
Ausführende: 
Schüler verschiedener Instrumen-
talklassen, Ensembles und das 
Schülerblasorchester. 
 
Eintritt: freiwillige Spenden 
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G E S U N D E 
G E M E I N D E 

 
EINE AKTION DER GEMEINDEN 

ST.GEORGEN IM ATTERGAU � STRASS IM ATTERGAU � BERG IM ATTERGAU 
 
 

V O R T R A G  
 

Frau Dr. Claudia Grabner  
 
 

Mutter-Kind-Pass- 
Untersuchungen 

��Neuerungen für Oberösterreich 
��Fragen an den Kinderarzt 

 
 

Montag, 27. Mai 2002  
20:00 Uhr 

Hotel Söllinger’s Attergauhof 

St.Georgen im Attergau 

E i n t r i t t   f r e i  ! 
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